
Der Blaukopfsittich 

 

Vorkommen: 

Ost-Bolivien, West-Brasilien, Paraguay, Uruguay 

Größe: 

ca. 38 cm 

Gewicht: 

ca. 165 g - 200 g 

Wissenschaftlicher Name: 

Aratinga acuticaudata 

Gattung: 

Keilschwanzsittiche 

 

Beschreibung:  

Männchen:  

grün, Vorderkopf blau, Schwanzfedern mit roten Innenfahnen. Oberschnabel hornfarbend, 
Unterschnabel schwarz, Augenring weiß, Iris blassrot, Beine rosa  

Weibchen:  

wie beim Männchen  

Jungvögel:  

Kopf blasser, Unterschnabel hornfarbend 

 

Haltung in Menschenobhut: 

Blaukopfsittiche sind robust, zutraulich, verspielt und können zahm werden. Sie lernen schnell und ihr 
Nachahmungstalent ist relativ gut. Die Stimme von Blaukopfsittichen ist sehr laut. Paare halten 
allgemein eng zusammen. Es sind starke Nager, deshalb sollten immer frische Knabberzweige zur 
Verfügung stehen, Auch eine Badgelegenheit sollte ständig angeboten werden. Ein Paar sollte auch 
außerhalb der Brutzeit alleine gehalten werden, kann in Volieren mit ausreichend Platz aber auch in 
der arteigenen Gruppe, oder mit anderen Keilschwanzsittichen zusammen gehalten werden. Für 
Anfänger in der Sittichhaltung sind Blaukopfsittiche bedingt geeignet. Für die Wohnungshaltung sind 
sie wegen ihrer Lautstärke, ihrer starken Nagetätigkeit und ihrer Seltenheit kaum geeignet. 

 

Zucht: 

Die Zucht von Blaukopfsittichen gilt als nicht sehr schwierig, da sie zuverlässig brüten. Während der 
Brutzeit müssen Blaukopfsittiche paarweise gehalten werden, da sie sehr aggressiv auf andere Vögel 
reagieren. Nistkastenkontrollen sind normalerweise unproblematisch. 
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